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Verkehrslage

Verkehrsunfall mit Sachschaden

Beim Überholen mehrerer PKWs in der Salegaster Chaussee in Bitterfeld-Wolfen scherte eines der Fahrzeuge ebenfalls auf
die linke Fahrbahn aus, wobei es zu einem Zusammenstoß zwischen dem sich bereits im Überholvorgang befindlichen PKW
VW eines 54-Jährigen und einem den Fahrstreifen wechselnden 41 Jahre alten Nutzer eines Ford kam. An beiden Fahrzeugen
entstand Sachschaden in Höhe von jeweils circa 1.000 Euro. Der Verkehrsunfall ereignete sich am 06.03.2025 gegen 18 Uhr.

Verkehrsunfall mit Sachschaden

In der Lindenstraße in Trebbichau streifte eine 79-Jährige am 07.03.2025 gegen 11.30 Uhr mit einem PKW VW im
Vorbeifahren seitlich einen am rechten Fahrbahnrand abgestellten PKW desselben Herstellers. Die Schadenssumme am
Fahrzeug der Seniorin liegt bei rund 5.000 Euro. Der Sachschaden am abgeparkten VW bemisst sich auf annähernd 4.000
Euro.

Unfallflucht

Das Polizeirevier Anhalt-Bitterfeld ermittelt derzeit wegen Unfallflucht. Demzufolge hatte ein 29-Jähriger seinen PKW Audi am
06.03.2025 gegen 8 Uhr in der Köthener Wallstraße gegenüber dem Bachdenkmal abgestellt. Als er es gegen 9 Uhr des
07.03.2025 wieder nutzen wollte, musste er eine unfallbedingte Beschädigung im hinteren linken Bereich seines Fahrzeugs
feststellen. Die Schadenshöhe wurde mit etwa 1.000 Euro angegeben. Hinweise zum unfallflüchtigen Fahrzeug liegen der
Polizei bislang nicht vor.

Verkehrsunfall mit Personenschaden

Eine 43-Jährige befuhr am 07.03.2025 gegen 12 Uhr mit einem PKW Ford die B 184 aus Richtung Jütrichau kommend in
Richtung Zerbst. Auf Höhe der Einmündung Kirschallee musste sie verkehrsbedingt halten. Dies bemerkte ein sich im
Nachfolgeverkehr befindlicher 61 Jahre alter Lenker eines PKW Ford zu spät und fuhr auf. Der Schadensumfang wurde für
beide Fahrzeuge auf je etwa 15.000 Euro geschätzt. Die PKWs waren nicht mehr fahrbereit. Ein Abschleppdienst kam zum
Einsatz. Aufgrund seines Verletzungsbildes musste der 61-Jährige durch Rettungskräfte in eine nahe Klinik verbracht werden.



Geschwindigkeitskontrolle

In Bitterfeld-Wolfen führte die Polizei in den Nachmittagsstunden des 06.03.2025 Verkehrsüberwachungsmaßnahmen
durch. So wurden zwischen 15.30 und 17 Uhr in der Parkstraße bei insgesamt 40 Durchfahrten fünf Verkehrsteilnehmer
registriert, die zu schnell unterwegs waren. Die höchste gemessene Geschwindigkeit betrug 46 km/h bei erlaubten 30 km/h.

Geschwindigkeitskontrolle

Die Polizei überwachte am 07.03.2025 in der Maxim-Gorki-Straße in Köthen die Einhaltung der innerörtlichen
Geschwindigkeit. Im Zeitraum von 10 bis 11 Uhr konnten vier Fahrzeugführer festgestellt werden, die die zulässige
Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h nicht eingehalten hatten. Der Spitzenreiter war mit 52 km/h unterwegs.

Kriminalitätslage

Betrugsmasche „Schockanruf“

Trickbetrüger versuchten am 06.03.2025 im Landkreis Anhalt-Bitterfeld ihr Glück. So erhielt eine ältere Dame gegen 16
Uhr des gestrigen Tages einen Anruf eines vermeintlichen Polizeibeamten, der sie über einen angeblich von ihrer Tochter
verursachten Verkehrsunfall informierte und eine Kaution in Höhe von 10.000 Euro forderte. Die 82-Jährige durchschaute das
Vorhaben und beendete sofort das Gespräch. Immer wieder setzen Betrüger auf diese Masche. Daher rät die Polizei,
keinesfalls derartige Zahlungen zu leisten. Grundsätzlich werden Bürger niemals durch die Polizei über ihre
Vermögensverhältnisse ausgefragt. Wer betrügerische Anrufe erhält, sollte einfach auflegen, um nicht zum Opfer dieser
dreisten Masche zu werden.

Brandereignis

Unbekannte drangen zwischen dem 03. und 06.03.2025 über eine zuvor eingeschlagene Fensterscheibe in ein Anglerheim in
Marke in der Straße „Am Bahnhof“ ein. Im Inneren entfachten sie ein Feuer, das jedoch nicht auf Möbelstücke oder Wände
übergriff. Der Schadensumfang beläuft sich auf rund 1.500 Euro.
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